
Hotel Astoria, Luzern : Stadthotel
(Garnibetrieb) mit 95 Zimmern = Hôtel garni
urbain de 95 chambres = City hotel with 95
rooms

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Bauen + Wohnen = Construction + habitation = Building + home :
internationale Zeitschrift

Band (Jahr): 12 (1958)

Heft 4: Hotelbau = Hôtels = Hotels

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-329746

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-329746


immsm

wmffi
• '

m

¦HUm
LI i »

1

'y
£:;:::

sä

Hotel Astoria, Luzern
Stadthotel (Garnibetrieb) mit 95 Zimmern

Hôtel garni urbain de 95 chambres
City hotel with 95 rooms

Architekten:
Planung: Theo Hotz, Zürich
Ausführung: F. Altherr und Theo Hotz,

Zürich
Mitarbeiter: F.Ackermann,

örtliche Bauführung

Die vier Schlafgeschosse vom 2. bis 5. Stock
zeigen drei Zimmertypen, nämlich zwölf
Doppelzimmer mit Vorzugslage, von denen zwei
Eckzimmer vergrößert sind, sowie sieben mit
»Grand lit« ausgestattete kleine Einerzimmer.
Dieses Garnihotel ist ein sehr interessanter
Versuch, die uns amerikanischerseits
nahegelegten Rationalisierungsmaßnahmen zu
verwirklichen respektive auf unsere Verhältnisse
zu übersetzen. Die teure Erdgeschoßfläche
wurde, soweit es die Gegebenheiten gestatteten,

nur ertragsfähigen Räumen zur Verfügung
gestellt. Dabei wurde der Fehler nicht begangen,

die andernorts zu einem Souffleurkasten
reduzierte Hotelreception in ein Raumminimum

hineinzupferchen, wie dies bei neueren

1

Hauptansicht.
Vue principale.
Main view.

2
Fassadendetail.
Détail de la façade.
Detail of elevation.

3
Querschnitt 1:600.

Coupe transversale.
Cross section.

I
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Hotelbastarden auf städtischem Boden in letzter

Zeit öfters geschehen ist.
Die kleine Empfang shalle mit den Lifts — die
einzige hoteleigene Erdgeschoßfläche—ist nurfür
die Funktionen des Concierge bestimmt, der
die ankommenden Gäste mittels eines Schnelllifts

in die auf dem Dach befindliche Empfangshalle

mit der Reception dirigiert. Im übrigen
wird die Erdgeschoßfläche nur durch Läden
und ein öffentliches Restaurant beansprucht.
Im ersten Obergeschoß befinden sich außer
einem Sitzungszimmer mit 30 Sitzplätzen und
einem größeren Konferenzraum oder Festsaal
mit 60 bis 100 Sitzplätzen (Officeanschluß) nur
hotelfremde Mietlokalitäten, wie Damensalon,
Praxisräume für Ärzte und Labors.
Das Herz des Hotels ist das aussichtsreiche,
ringsherum weitgehend sprossenlos verglaste
Dachgeschoß mit der bereits erwähnten
Empfangshalle. Sie ist durch eine Glaswand vom
anschließenden Hotelruheraum akustisch
getrennt, der als Mehrzweckraum auch dem
Five-o'clock-Betrieb dient oder für temporäre
Ausstellungen oder Modevorführungen usw.
zur Verfügung steht.
Im Untergeschoß befinden sich die kalte Küche,
die Patisserie und die Vorratsräume mit der
Warenannahme, ferner die WC-Anlagen für
die Erdgeschoßräume und die Warmwasser-
Pumpen heizung, welche die an der Decke
montierten Konvektoren der Gästezimmer beheizt.
Die Anlage ist vollklimatisiert.
Der schlechte, d. h. teure Baugrund erforderte

eine armierte Verteilplatte auf 99 Franki-
pfählen mit einer Gesamtlänge von 2,5 km.
Die Decken sind aus Eisenbeton und die
Unterzüge der Obergeschosse aus Stahl. Der
Bau, mit massiven Brüstungen, erhielt außen
eine Peralu man-Panzerverkleid ung.
Die Innenräume sind neuzeitlich und
geschmackvoll eingerichtet. Die Deckleisten sind
aus dem Hause verbannt und sämtliche
Anschlüsse sorgfältig studiert. Sichtbares Eisen
ist schwarz mattiert, und der Abnützung
besonders ausgesetzte Flächen und Möbel sind
mit eloxiertem Aluminium beschlagen. Sichtbares

Holzwerk ist in Nußbaum ausgeführt.
Die Materialfarben harmonieren mit den
hellgrau und weiß gestrichenen Wänden.
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Grundriß Dachgeschoß 1:400.
Plan des combles.
Plan of uppermost floor.

B

Normalzimmergeschoß 1:400.
Plan d'un étage normal.
Typical floor plan.

C
Grundriß erstes Obergeschoß 1:400.
Plan du premier étage.
First floor plan.

D
Erdgeschoß-Grundriß 1:400.
Plan du rez-de-chaussée.
Ground-floor plan.

1 Empfangshalle / Hall de réception / Reception lobby
2 Hotelhalle mit Bar / Foyer avec bar / Foyer with bar
3 Terrasse/ Terrace
4 WC
5 Rezeption / Réception / Reception
6 Kiosk / Kiosque / Kiosk
7 Verwaltung / Administration
8 Service
9 Einzelzimmer / Chambres à un lit / Single rooms

10 Doppelzimmer / Chambres à deux lits / Twinbed rooms
11 Personalzimmer/ Chambre du personnel / Staff rooms
12 Service
13 Konferenz- und Vortragsraum / Salle de conférence /

Meeting room
14 Personaleßraum / Salle à manger du personnel / Staff

dining room
15 Damensalon / Salon pour dames / Beauty salon
16 Labor / Laboratoire / Laboratory
17 Praxisräume / Cabinets de médecins / Professional

rooms
18 Hoteleingang mit Portierloge / Entrée de l'hôtel et loge

du portier/ Entrance and porter's desk
19 Coiffeur/ Hairdresser
20 Läden / Magasins / Shops
21 Kiosk und Tabakladen / Kiosque et tabac / Kiosk
22 Restaurant mit Bar / Restaurant avec bar / Restaurant

with bar
23 Warme Küche / Cuisine chaude / Main kitchen
24 Separateingang zum 1. Stock / Entrée séparée au pre¬

mier étage / Separate entrance to first floor
25 Arkade mit Straßencafe / Arcade et terrace de café /

Arcade with coffee

cŒœŒK; -ri"y

3E
A16

Trf~Jnnnnmmi
ÜU ULI
nnnnmen
ÜU u u

3 n111
ena

-m

10 n10 12

JDon
_ j ;

[ÖÖT _y io 0 3 ol o 0 J Ol

L[ aOJ a: ii yy y : ii

10

-L10 -U10

r=H rzi nnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
14 nnnJ i : juuuuu

JUUUUUUU
nnnnnnnn

17ml IB

13
JUUUUUUU13

ML^m
15

171716

U

^ m
m ÏÏ\23

; : i :20 UU UL
U U U U 11 uy

18 ,Y\ nrinn rr rr
)h ne
Jm u u u u u u
S i i •__

22

J 20

2119

24 tp cCp =lp
25

tPn -tP

cannpucQn

139



;isiyi"'i P s.
y i-
' mSrSy, ¦

:.

I

%

ï *l
:

'M
&

ï i M J11
"¦¦•i: ay*xm- mm

I il'" «

EU y •

.:

Dachhalle.
Foyer sous le toit.
Roof foyer.

Ansicht von der Dachhalle gegen Pilatus.
Vue du foyer sous le toit sur le Pilate.
View from the roof foyer to Pilatus.

Dachbar.
Bar au dernier étage.
Top floor bar.
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Normales Doppelzimmer.
Chambre normale à deux lits.
Typical twinbed room.

Erdgeschoß, Snack-Bar im Restaurant.
Snack-bar au rez-de-chaussée du restaurant.
Groundfloor snack bar in the restaurant.

Reception (Dachgeschoß).
Réception au dernier étage.
Reception top floor.
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